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Aufruf an die Stimmbürger des Kantons Zürich
Liebe Mitbürger,

Die Abstimmung über die Einführung des Frauenstimm- und -wähl-
rechtes in eidgenössischen Angelegenheiten stellt uns vor eine Gewissens-

frage, die wir frei von Vorurteilen zu beantworten haben. Verschiedene,
von Behörden angeordnete Befragungen der Frauen haben den eindeu-
tigen Nachweis dafür erbracht, dass deren überwiegende Mehrheit die
politische Gleichberechtigung wünscht. Unser demokratisches Verfahren
legt indessen den Entscheid in die Hände der Männer. Vieles hat sich
seit der Schaffung unseres Bundesstaates im Jahre 1848 gewandelt; in
ganz besonderem Masse die Stellung der Frau. In ihren Pflichten ist sie

dem Manne weitgehend gleichgestellt, nicht aber in ihren bürgerlichen
Rechten. Es gilt, diese Lücke in unserem Rechtsstaat zu schliessen.

Wir rufen Sie auf, am 1. Februar 1959 mit einem entschlossenen J A
zu einem begründeten und gerechten Ausbau unserer Demokratie beizu-

tragen. Daher:
Frauenstimm- u. -Wahlrecht in eidgenössischen Angelegenheiten JA!

iUz?z/07z«/es Aâizozzsâomz/ce /zi'r z&zs FraweMSft'mrare'cAtf

Diesen Aufruf des überparteilichen Aktionskomitees unterstützen fol-
gende Frauen und Männer:
Präsident: Stadtpräsident Dr. E. Landolt, Zürich

Vizepräsidentinnen :
Frau Dr. iur. H. Auteilrieth-Gander, Rüschlikon
Frau E. Grendelmeier, Küsnacht
Frau Fanny Messmer, Zürich

KoordinationsausSchuss:
R. Balsiger, Zürich Genr'rat Dr. O. Schenker-Sprüngli, Zürich
Frau Dr. phil. L. Benz-Burger, Zürich Frau Dr. iur. M. Schenker-Sprüngli, Zürich
W. Böckli, Bankrat, Zürich Fco Schmid, Winterthur
Fri. Dr. E. Bosshart, Winterthur Frau F. Stiefel-Tobler, Zürich
Frl. E. Fassbender. Zürich Frau Paula Maag, Zürich
Frau L. Hürsch, Winterthur Frau CI. Tschalär, Zürich
Frl. E. Kuhn. Zürich Kantonsrat Rudolf Tschudi, Zürich
Frau Dr. iur. E. Läuchli, Winterthur Dr. FI. Walder, Zollikon
Frl. L. Lorenz, Winterthur Kantonsrat E. Weber, Zürich
Frau Dr. iur. L. Meyer-Fröhlich, Zürich Frau E. Widmer-Beyer, Zürich
Frau FI. Müller, Uster Frl. FF. Blöchliger, Zürich
Hans Nägeli, Zürich

Frau Elly Abraham, Zürich Dr. R. Briner, a. Regierungsrat, Zürich
Edwin Arnet, Zürich Prof. Emil Brunner, Zürich
Frl. Elsa Baltensberger. Winterthur Fritz Brunner-Lienhart, Sck'Ichrer, Zürich
W. A. Baumann. Prof.. Winterthur Max Brunner, Sekundarlehrer, Uster
Stadtrat J. Baur, Zürich Kantonsrat Dr. Willy Brupbacher, Zürich
Nationalrat Gallus Berger, Zürich Direktor Robert Brüschweiler, Zürich
Frl. M. Bernhard, Winterthur Nationalrat Traugott Büchi, Küsnacht
Prof. Dr. Fritz Blanke, Kantonsrat. Zürich Pfarrer Dr. F. Büsser, Bülach
Frau Dr. iur. M. Bohren-Hoerni, Zürich Zarli Carigiet, Zürich
Frau M. Bosch-Peter, Zollikon Dr. IF. Christen, Gem'rat, Winterthur
Gemeinderat J. Bosshard, Winterthur Nationalrat Dr. FI. Conzett, Zürich
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